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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  11.00 – 12.00 Uhr 

   18.30 – 19.30 Uhr 

Donnerstag  18.30 – 19.30 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 
Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Samstag  12.00 – 13.00 Uhr 

Handy-Nr. des Bürgermeisters: 0151/15843156 

Wasserversorgung – Störungsnummer: 0800 49 59 69 7 
 
 
 
 
 

25.06.2016 SOMMERFEST – MUSIKVEREIN URSPRINGEN 

01.07.2016 FÄLLIGKEIT DER MÜLLGEBÜHREN 2016 

08.07.2016 SCHULFEST GRUNDSCHULE URSPRINGEN 

09./10.07.2016 35 JAHRE GRASSHOPPERS URSPRINGEN E.V. 

11. – 17.07.2016 VG-TURNIER IN URSPRINGEN 

14.07.2016 ABFUHR DER DSD-SÄCKE 

15.07.2016 ANNAHMESCHLUSS DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

20.07.2016 LEERUNG DER PAPIERTONNE 

22.07.2016 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

11.08.2016 BAUAMTSSPRECHTAG IN DER VG MARKTHEIDENFELD 
 



GEMEINDEINFORMATIONEN 

 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 12.05.2016: 
 

TOP  
1 

Erneute Beschlussfassung über die Ent-
sorgung von Ast- und Strauchschnitt am 
Grüngutsammelplatz auf der Bauschutt-
deponie 

 
Bereits in den letzten Gemeinderatssitzungen wurde 
über das Thema der Zerkleinerung und Entsorgung 
der am Grüngutsammelplatz auf der Deponie zwi-
schengelagerten Ast- und Strauchschnitt beraten. 
 
Die bisherigen Vorschläge der Gemeinderäte zur 
Verwertung des Materials wurden bereits bespro-
chen. Die zusätzlich angefragten Unternehmen teil-
ten der Gemeinde mit, dass sie nicht in der Lage 
sind das Material ordnungsgemäß zu verwerten. 
 
Das Humuswerk aus Gemünden teilte der Verwal-
tung mit, dass sie an einer längerfristigen Zusam-
menarbeit interessiert sind. 
 
Die Konditionen vom letzten Jahr sollen für drei Jah-
re festgeschrieben werden. Nach Ablauf der drei 
Jahre ist der Vertrag jeweils mit einer Frist von drei 
Monaten vor Ablauf kündbar. 
 
- Zerkleinern von Ast- und Strauchschnitt

 2,90 €/m³ 
- Abfuhr zerkleinertes Material  

 4,15 €/m³ 
- An-Abfahrt pauschal   

 200,- € 
 
Der Gemeinde würden Kosten in Höhe von brutto 
ca. 1.085,34 Euro entstehen. Die Kosten basieren 
auf einer angenommenen Menge von ca. 120 m³ an 
Ast- und Strauchschnitt und können je nach anfal-
lender Menge variieren. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die Entsorgung des Ast- 
und Strauchschnittes durch das Humuswerk Main-
Spessart durchführen zu lassen, da andere örtliche 
Unternehmen nicht in der Lage sind das Material zu 
zerkleinern und zu verwerten. 
 
einstimmigerBeschluss: 
Erneute Vergabe der Zerkleinerung und Entsorgung 
des Ast- und Strauchschnitts: 
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe an 
die Humuswerk Main-Spessart GmbH & Co. KG aus 
Gemünden zu einem Angebotspreis von brutto ca. 
1.085,34 Euro zu. Die Kosten basieren auf einer 
angenommenen Menge von ca. 120 m³ an Ast- und 
Strauchschnitt und können je nach anfallender  
 
 

Menge variieren. 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag 
für 3 Jahre zu unterzeichnen. 
 
 
TOP  
2 

Beschlussfassung über die Vergabe der 
Sinkkastenreinigung in den Ortsstraßen 

 
Die Beratung über die Vergabe der Sinkkastenreini-
gung für das Ortsgebiet der Gemeinde Urspringen 
erfolgte im nichtöffentlichen Teil. 
 
Die Arbeiten für die Sinkkastenreinigung in der Ge-
meinde Urspringen, im Bereich der öffentlichen 
Straßen- und Gehwegflächen, soll an die Fa. Hof-
mann, Unt. Kirchbergweg 122, 97084 Würzburg 
zum Angebotspreis von 952,-€ brutto für ca. 500 
Stück Sinkkästen vergeben werden.  
Die Abrechnung erfolgt nach den tatsächlich gerei-
nigten Sinkkästen.  
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen vergibt die Arbeiten für 
die Sinkkastenreinigung, in der Gemeinde Ursprin-
gen, im Bereich der öffentlichen Straßen- und Geh-
wegflächen, an die Fa. Hofmann, Unt. Kirchbergweg 
122, 97084 Würzburg zum Angebotspreis von 952,-
€ brutto für ca. 500 Stück Sinkkästen. Die Abrech-
nung erfolgt nach den tatsächlich gereinigten Sink-
ästen und die Reinigung soll vornehmlich in den 
Herbstmonaten (nachdem die Blätter von den Bäu-
men gefallen sind) erfolgen. 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag zu 
unterzeichnen. 
Die Verwaltung soll die erforderlichen Schritte voll-
ziehen.  
 
 

TOP  
3 

Beschlussfassung über die Vergabe zur 
Errichtung von Bushaltestellen mit Que-
rungshilfe an der Staatsstraße 2438 

 
Die Beratung zu den Angeboten erfolgte im nichtöf-
fentlichen Teil. Es wurde vereinbart den Auftrag zur 
Errichtung von Bushaltestellen mit Querungshilfe an 
der Staatsstraße ST 2438 an die Firma Zöller-Bau 
aus Triefenstein als günstigster Anbieter zu verge-
ben. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, der Fa. Zöller Bau, 
Triefenstein, den Auftrag zur Errichtung von Bushal-
testellen mit Querungshilfe an der Staatsstraße 
2438 zu erteilen. 
Grundlage ist das Angebot in Höhe von 169.292,59 
€. 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag zu 
unterzeichnen. 
 
 
 



TOP  
4 

Beratung und Beschlussfassung über die 
Umbenennung eines Grundstücks Flur-
Nr. 463 bezüglich Straßennamen 

 
Vom Grundstück Fl. Nr. 463 wurde das Grundstück 
Fl. Nr. 463/1 abgeteilt. Flurnummer 463 liegt nun an 
der Sonnenstraße, hat jedoch die Bezeichnung „Un-
tere Kiesstraße 13“.  Der Eigentümer beantragt nun 
die Bezeichnung in „Sonnenstraße 17“ zu ändern. 
 
Lageplan wird den Gemeinderäten vorgelegt. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Dem Antrag wird statt gegeben. Die Verwaltung 
wird beauftragt die Hausnummer Änderung durch-
zuführen.  
 
 

TOP  
5 

Beratung und Beschlussfassung über die 
Umbenennung eines Grundstücks Flur- 
Nr. 463/1 bezüglich Straßennamen 

 
Das Grundstück Flurnummer 463 wurde geteilt und 
die daraus entstandene Flurnummer 463/1 hat nun 
die Bezeichnung „Nähe Untere Kiesstraße“. Der 
Erwerber beantragt nun die Bezeichnung in „Untere 
Kiesstraße 13“ zu ändern. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Dem Antrag wird stattgegeben. Die Verwaltung wird 
beauftragt die Hausnummeränderung durchzufüh-
ren.  
 
 

TOP  
6 

Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag zur Nutzung des Flurwegs Fl.Nr. 
1921/2 als zusätzliche Abfahrt vom Ge-
werbegrundstück Am Schmiedsberg, 
Flur-Nr. 1921 

 
Der Eigentümer beantragt eine Genehmigung, den 
Flurweg Fl.Nr. 1921/2 als zusätzliche Zu- bzw. Ab-
fahrt zu seinem Gewerbegrundstück Fl.Nr. 1921 zu 
benutzen. 
Bei dem Flurweg handelt es sich um einen unbefes-
tigten öffentlichen Feld- und Waldweg der Gemein-
de. Im Weg ist ein Kanal der Gemeinde Urspringen 
verlegt. Das Ing.-Büro BRS teilte auf Anfrage mit, 
dass keine Bedenken hinsichtlich des Kanals durch 
die Befahrung bestehen. Es wird jedoch empfohlen, 
den Weg ca. 50 cm tief auszukoffern und durch das 
Aufbringen einer Schotterschicht zu befestigen. 
Der Eigentümer teilt zwischenzeitlich mit, dass er 
den Weg lediglich als Abfahrt mit Leerfahrzeugen 
benutzen möchte. An- oder Abtransport mit belade-
nem Fahrzeug würde über die Straße „Am 
Schmiedsberg“ erfolgen. Sollte die Benutzung des 
Weges genehmigt werden, wäre dies eine Son-
dernutzung, daher wird empfohlen diese über eine 
noch abzuschließende Vereinbarung zu regeln. Hier 
sollte ggf. festgelegt werden, dass vorher der Zu-

stand des Weges und des Kanals abgenommen 
werden muss, der Weg ausgekoffert und entspre-
chend aufgeschottert werden muss. Die Kosten für 
diese Arbeiten sowie der künftige Unterhalt wären 
vom Eigentümer zu übernehmen. Weiter könnte 
auch der Benutzungsumfang festgelegt werden. 
Ggf. könnte auch eine Nutzungsentschädigung 
festgesetzt werden.  
 
Der Gemeinderat rät die Grenzsteine vor Baubeginn 
zu suchen und zu sichern. Der Weg ist  
4 m breit und soll 3 m breit mit Bankette ausgebaut 
werden. An der Kreuzung zum asphaltierten Weg 
müsste der Radius vermessen werden, ob er zur 
Ausfahrt ausreicht.  
 
einstimmiger Beschluss: 
Dem Antrag auf Nutzung des Flurweges Fl.Nr. 
1921/2 als zusätzliche Abfahrt vom Gewerbegrund-
stück mit Leerfahrzeugen wird zugestimmt.  
Der Zustand des Weges sowie des darin verlegten 
öffentlichen Kanals ist vorher durch eine Begehung 
bzw. TV-Abnahme zu erfassen. Der Zustand des 
Weges und des Kanals ist regelmäßig zu kontrollie-
ren. 
Der Weg ist mind. 0,50 m tief auszukoffern und mit 
einer entsprechenden Schottertragschicht von 3 m 
Breite zu befestigen. Abnahme, Ausbau und Unter-
haltskosten sowie ggf. eine Nutzungsentschädigung 
ist vom Eigentümer zu tragen. 
Evtl. Schäden durch die Nutzung gehen zu  
Lasten des Eigentümers. 
 
Einzelheiten werden in einer noch abzuschließen-
den Vereinbarung festgelegt. 
 
 
TOP  
7 

Beratung und Beschlussfassung über den 
Austausch von 52 + 2 Stück Pilzleuchten 

 
Von Seiten des Bayernwerks, dem Kommunalkun-
denberater Herr Schneider, wurde der Gemeinde 
Urspringen, am 28.04.2016 zwei Varianten für die 
Modernisierung der Straßenbeleuchtung von insge-
samt 52 Pilzleuchten auf vorhanden Alumasten (5m 
und 6m) in der Gemeinde Urspringen unterbreitet 
bzw. vorgeschlagen. 
 
Da Herr Schneider heute leider nicht anwesend sein 
kann, führte der 1. Bürgermeister Volker Hemrich 
mit Herrn Schneider vom bayernwerk ein Telefonat, 
um nochmals über den unterbreiteten Vorschlag zu 
sprechen. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich stellt den Gemeinde-
räten die beiden Varianten vor. 
 
Auf Grund des geführten Telefonats sind noch fol-
gende Ergänzungen zu den beiden Varianten anzu-
führen: 



• Die vorhandenen Pilzleuchten verbrauchen 
derzeit in der Ausführung mit drei Leuchtmit-
tel (Weißlicht) je Brennstelle 92 Watt und in 
der Ausführung mit einem Leuchtmittel je 
83Watt (Gelblicht) pro Brennstelle. 

• Es sollen auch nur die Pilzleuchten auf den 
Alumasten ausgetauscht werden. 

• Die Pilzleuchten auf den Betonmasten wer-
den nicht mit ausgetauscht aus folgenden 
zwei Gründen: 

1. Für einen Austausch der Leuchten 
auf einen Betonmast wird immer ein 
Adapter benötigt, da ist es gleich ob 
eine Pilzleuchte auf den Betonmast 
installiert wird oder eine LED-
Leuchte. Dieser Adapter kostet ca. 
305,-€. D.h. der Adapter ist fast so 
teuer wie der LED-Leuchtenkopf 
(315,-€) und kann, wenn der Beton-
mast, auf Grund der Überprüfung 
der Standsicherheit oder der Be-
triebssicherheit, in 1 bis X Jahren, 
durch einen Alumast ersetzt werden 
muss oder ersetzt wird, nicht weiter 
verwendet werden, d.h. der Adapter 
wird dann wie der Betonmast ent-
sorgt. Deshalb hat Hr. Schneider 
diese Pilzleuchten nicht mit in das 
Konzept der beiden Varianten mit 
aufgenommen. Zum Vergleich ein 
neuer Alumast kostet ca. 400,-€ incl. 
Montage und dieser wäre auch dann 
was für die Zukunft. 

2. Bei diesem Gespräch stellte sich 
heraus, dass in dem Plan vom bay-
ernwerk, zwei Leuchten im Bereich 
des Fußweges von der Rodener Str. 
zum Ringweg als Gelblichtkoffer-
leuchten und nicht wie in der Örtlich-
keit zwei Pilzleuchten mit drei 
Leuchtmittel (Weißlicht) dargestellt 
sind. Auf Grund dessen wurden die-
se beiden Pilzleuchten nicht in den 
beiden Varianten mit angeführt und 
demnach auch nicht bei den Kosten. 
Diese beiden Leuchten kommen 
noch zusätzlich mit je 315,-€ netto 
abzüglich 10% Rabatt, zu den dar-
gestellten Kosten hinzu. So dass 
insgesamt dann 54 Pilzleuchten 
ausgetauscht werden sollen. 

3. Weiterhin werden die beiden LED-
Leuchten in der Sonnenstr. beim 
Anwesen Karl-Heinz Scheiner und 
beim Anwesen Reimo Arnold (ge-
genüber der Einfahrt zum Ulmen-
weg), sowie eine LED-Leuchte im 
Ulmenweg abgebaut. Diese drei 
Leuchten werden im Zusammen-
hang mit dem Austausch der 54 Pilz-
leuchten, dann im Erlenweg mon-

tiert. Diese Umrüstung dieser Leuch-
ten erfolgt kostenfrei für die Ge-
meinde, d.h. die Kosten trägt zu 
100% das bayernwerk. An diese drei 
Stellen werden dann, auf die vor-
handenen Alumasten, jeweils wieder 
LED-Leuchten von der beschlossen 
Variante neu montiert, damit ein ein-
heitliches Erscheinungsbild der 
Straßenbeleuchtung sich wieder 
spiegelt.  

  
Im Vermögenshaushalt 2016 wurden hierfür 
25.000,-€ eingestellt. 
Einen weiteren Zuschuss, als den von Seiten des 
bayernwerk gewährten Preisnachlass bei Auf-
tragserteilung bis Ende Mai, gibt es nicht. 
 
Durch die Umrüstung der 52 + 2 Pilzleuchten wird 
die Beleuchtung weiter effizienter und dadurch zu-
künftig kostengünstiger, geringerer Energiebedarf 
und geringerer CO² Ausstoß. 
D.h. Einsparung von Energiekosten und damit 
Amortisation in ca. 6 bis 7 Jahren. 
Die Umrüstung sollte so schnell wie möglich erfol-
gen, umso früher rechnet sich die Umrüs-
tung/Investition. 
Ein Mitglied des Gemeinderates macht darauf auf-
merksam, dass es im Altort noch 5 oder 6 Leuchten 
an Stahlseilen gibt. Er fragt an, ob diese auch in 
Augenschein genommen werden. Bürgermeister 
Volker Hemrich erklärt, dass im Zuge der Erdverka-
belungsarbeiten über diese Leuchten beraten wird.  
 
Vor einigen Jahren wurde so ein ähnliches Konzept 
bereits schon einmal von Frau Morgenroth damals 
noch E.ON zu einem wesentlich höheren Preis vor-
geschlagen. Hier zeigt sich, dass der Gemeinderat 
damals richtig gehandelt und erst einmal abgewartet 
hat. Ein Mitglied des Gemeinderates erklärt, dass er 
ein Problem damit hat, Leuchten die funktionieren, 
einfach wegzuwerfen und auszutauschen.  
 
Im Gemeinderat wird über das Thema Energiekos-
teneinsparung diskutiert.  
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen wird 2016 die 52 + 2 = 54 
Pilzleuchten wie in Variante 1 vorgeschlagen, auf 
LED-Leuchten laut Angebot vom 28.04.2016 vom 
bayernwerk für ca. 19.169,-€ netto bzw.  ca. 
22.811,-€ austauschen lassen. 
Der 1. Bürgermeister Volker Hemrich wird ermäch-
tigt den Vertrag mit dem bayernwerk zu unterzeich-
nen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Ja 0 Nein 13 
 
 
 
 
 



 
mehrheitlicher Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen wird 2016 die 52 + 2 = 
54Pilzleuchten wie in Variante 2 vorgeschlagen, auf 
LED-Leuchten laut Angebot vom 28.04.2016 vom 
bayernwerk für ca. 15.347,-€ netto bzw. ca.18.262-€ 
brutto austauschen lassen. 
Der 1. Bürgermeister Volker Hemrich wird ermäch-
tigt den Vertrag mit dem bayernwerk zu unterzeich-
nen. 
 
 
TOP  
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Beratung und Beschlussfassung über die 
gemeindliche Stromlieferung 

 
Der bestehende Stromlieferungsvertrag mit der 
Energieversorgung Lohr-Karlstadt endet am 
31.12.2017. 
Es besteht auf Grund des Lieferumfangs keine 
Pflicht zur öffentlichen Ausschreibung der Stromlie-
ferung.  
 
Der Bayer. Gemeindetag bietet – wie schon bei der 
vergangenen Neuvergabe der Stromlieferung – an, 
über ein Dienstleistungsunternehmen an einer Bün-
delausschreibung teilzunehmen. Hierfür fallen zu-
sätzliche Kosten für die Gemeinde an (Hinweis: bei 
der letzten Ausschreibung wurde kein Dienstleister 
beauftragt).   
 
Die genauen Kosten für die Ausschreibung über 
dieses Dienstleistungsunternehmen konnten leider 
nicht in Erfahrung gebracht werden.  Für eine Teil-
nahme an der Bündelausschreibung, muss ein 
Dienstleistungsvertrag mit dem Dienstleister spätes-
tens bis 30.06.2016 abgeschlossen sein. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt den Gemein-
deräten wie 2012 und 2013 vorgegangen wurde. 
Beim Bayer. Gemeindetag hat die Gemeinde kein 
Mitspracherecht, wer den Stromliefervertrag be-
kommt. In der Ausschreibung über die VG-
Gemeinden wurden bekannte Energiedienstleister 
angeschrieben. Damit ist die Gemeinde nicht 
schlecht gefahren.  
 
Alternativ erfolgt separat die Einholung von Ver-
gleichsangeboten durch die Verwaltung. 
Zunächst ist daher vom Gemeinderat zu beschlie-
ßen, ob an der Bündelausschreibung teilgenommen 
werden soll. 
 
einstimmiger Beschluss: 
An der vom Bayer. Gemeindetag angebotenen 
Bündelausschreibung für die Stromlieferung wird 
nicht teilgenommen. Es erfolgt separat die Einho-
lung von Vergleichsangeboten. 
 
 
 
 

TOP  
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Informationen vom Bürgermeister - Öf-
fentlich - 

 
TOP  
9.1 

Information zum Winterdienst 

 
Seit dem 01.01.2011 hat Bernd Hepp gemäß dem 
Vertrag vom 26.01.2011, den Winterdienst für die 
Gemeinde Urspringen, zur allgemeinen Zufrieden-
heit der Bevölkerung ausgeführt. Nachdem der Ver-
trag Ende Februar 2016 ausgelaufen ist und Bür-
germeister Volker Hemrich vom Auftragnehmer dar-
über informiert wurde, dass er nicht mehr die Arbei-
ten ausführen möchte bzw. will, muss die Gemeinde 
Urspringen die Arbeiten für die kommende Winter-
dienstsaison und ff. neu ausschreiben. 
Deshalb benötigt die Gemeinde Urspringen ab No-
vember 2016 einen Dienstleister, der mit seinem 
Traktor den Winterdienst übernimmt. Das Räum-
schild und der Streuer für das Salz gehören der 
Gemeinde und werden demjenigen der den Winter-
dienst zukünftig ausübt, von Seiten der Gemeinde 
zur Verfügung gestellt. 
Die Ausschreibung eines Dienstleisters, für die 
Übernahme des Winterdienstes, soll gemäß den 
bislang geltenden Vorgaben aus dem ausgelaufe-
nen Vertrag im nächsten Mitteilungsblatt erfolgen. 
Von Seiten des Gemeinderats besteht damit Ein-
verständnis und der Bürgermeister soll die erforder-
lichen Schritte ausführen. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  
9.2 

Feldweg Flur-Nr. 2223 (Muttertalweg) 

 
Bürgermeister Volker Hemrich informiert, dass der 
Feldweg Flur-Nr. 2223 (Muttertalweg) am Dienstag, 
10.05.2016 wie besprochen hergestellt wurde. Die 
untere Querrinne wurde befestigt und die oberen 
zwei Mulden wurden abgeflacht. Die Jagdgenos-
senschaft wurde daran beteiligt. Es fanden zwei 
Probefahrten mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen 
statt und es wurde von Seiten der Jagdgenossen-
schaft für in Ordnung befunden. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  
9.3 

Neuer Termin ILE-Sitzung in Urspringen 

 
Die verschobene ILE-Sitzung findet am Dienstag, 
14. Juni 2016 um 19.30 Uhr in der Schlossparkhalle 
in Urspringen statt. Die Einladung erfolgt rechtzeitig 
über die Presse. 
 
zur Kenntnis genommen  
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Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  
10.1 

Bauschuttdeponie und Grüngutsammel-
platz 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates bittet darum den 
Weg auf der Bauschuttdeponie mit einem Bagger 
befahrbar für Pkw zu machen. Derzeit ist der Weg in 
einem sehr schlechten Zustand, so dass Bauschutt 
oder Grüngutanlieferung mit einem Pkw schwer 
möglich ist.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich wird mit der Baufirma 
sprechen, die zurzeit in Urspringen tätig ist. Wenn 
sie wieder Material anliefern, sollen sie den Weg 
herrichten.  
 
 
TOP  
10.2 

Schlossparkhalle Urspringen 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach wie bei 
Veranstaltungen in der Schlossparkhalle verfahren 
wird, wenn der Veranstalter nicht richtig reinigt oder 
die Gemeindearbeiter mehr Zeit als üblich investie-
ren. Er schlägt vor eine Kaution zu verlangen. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich informiert den Ge-
meinderat, dass bei auswärtigen Veranstaltern im-
mer eine Kaution in Höhe von 500,-- € im Voraus 
hinterlegt werden muss. Ohne Kaution erfolgt keine 
Schlüsselübergabe. Nach der Veranstaltung erfolgt 
wieder eine Schlüsselübergabe an den Gemeinde-
arbeiter. Bei diesem Termin wird kontrolliert ob die 
Halle gereinigt wurde. Wenn das nicht der Fall ist, 
muss der Veranstalter kommen und nochmals nach-
reinigen. Normalerweise klappt das auch. Am 
07.05.2016 hat die vom Hallennutzer angestellte 
Eventagentur die Halle und das Umfeld nicht or-
dentlich gereinigt. Von der Gemeinde wurde der 
Veranstalter auf den Missstand hingewiesen. Aller-
dings sah der Mieter keine Veranlassung nochmals 
nach zu reinigen. Aufgrund der Tatsache, dass die 
Halle ab Dienstag wieder vermietet war, hat Bür-
germeister Volker Hemrich veranlasst eine Reini-
gungsfirma anzustellen um die Halle reinigen zu 
lassen. Die Kosten werden dem Veranstalter in 
Rechnung gestellt. Außerdem wird die Mehrarbeit 
durch den Gemeindearbeiter, sowie das Ver-
brauchsmaterial wie Seife, Toilettenpapier und Pa-
piertücher den nicht ortsansässigen Veranstaltern 
ebenfalls in Rechnung gestellt. Mittlerweile wurde 
noch ein Merkblatt für Veranstalter entworfen, das 
bei der Schlüsselübergabe mit ausgehändigt wird. 
Geregelt ist eigentlich alles in der Benutzungsord-
nung, die jeder Veranstalter bei Terminfestsetzung 
ausgehändigt bekommt.  
 
 

 
Ein Gemeinderat, der in der Nähe der Schlosspark-
halle wohnt, erklärt, der Vorteil dieser Veranstaltun-
gen ist, dass ziemlich pünktlich um 24.00 Uhr 
Schluss ist.  
 
 
TOP  
10.3 

Verein 1000-Jahre Urspringen e.V. 

 
Der ehemalige Vorsitzende des Vereins 1000-Jahre 
Urspringen e. V. erklärt, dass Ende Mai die Pflanz-
hügel entfernt werden sollen. Im nächsten Mittei-
lungsblatt wird drauf hingewiesen, dass sich die 
Bevölkerung die Pflanzen holen kann. Der ehemali-
ge Vorsitzende des Vereins 1000-Jahre Urspringen 
e. V. fragt, ob die Gemeinde die Möglichkeit hat die 
Pflanzhügel entfernen zu lassen.  
 
 
TOP  
10.4 

Zapfstelle für Elektroautos 

 
In der letzten Gemeinderatsitzung wurde nach der 
Verlegung eines Leerrohrs im Bereich der Schloss-
parkhalle für eine evtl. Zapfstelle für Elektroautos 
gefragt. Ein Mitglied des Gemeinderates fragt ob 
sich Bürgermeister Volker Hemrich erkundigt hat. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich hat mit Herrn Fried-
rich vom bayernwerk gesprochen. Ein Leerrohr 
müsste in einem Abstand von 40 – 50 cm zu den 
verlegten Rohren liegen. Bürgermeister Volker 
Hemrich will diesbezüglich nochmals mit Herrn 
Schneider vom bayernwerk telefonieren.  
 
 
 
Aus der Sitzung vom 09.06.2016: 
 

TOP  
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Beschlussfassung über die Vergabe von 
Instandhaltungsarbeiten von Gehwegen  
im Zuge des FTTC/FTTH- Ausbau 

 
Die Beratung zu dem unterbreiteten Angebot der 
Fa. Lindner aus Frammersbach, erfolgte im nichtöf-
fentlichen Teil.  
Es wurde vereinbart den Auftrag zur Instandhaltung 
von Gehwegen (Bordsteine und Asphaltflächen) im 
Bereich von der Hauptstraße (von der Einmündung 
in die Castellstraße bis auf Höhe der vorhandenen 
Verrohrung der Hauptstraße unterhalb des Milch-
häuschen) –auf der Seite Pizzeria Krone-, im Zuge 
des FTTC/FTTH Ausbau (Stichstraße in der 
Schloßstraße bis zur Stichstraße in der Hauptstra-
ße, im Baugebiet Altort „Nord“ und „Süd“) an die Fa. 
Lindner aus Frammersbach zu vergeben.   
 
 
 
 



 
einstimmiger Beschluss: 
Die Arbeiten für die Instandhaltung des Gehwegs 
(Bordsteine und Asphaltflächen), von der Einmün-
dung Castellstraße bis zur vorhandenen Verrohrung 
der Hauptstraße unterhalb des Milchhäuschen –auf 
der Seite von Pizzeria Krone-, im Zuge des 
FTTC/FTTH-Ausbaus (von der Stichstraße in der 
Schloßstraße bis zur Stichstraße in der Hauptstraße 
im Baugebiet Altort „Nord“ und „Süd“, werden an die 
Fa. Lindner aus Frammersbach zu 8.457,93€ brutto 
vergeben.  
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag zu 
unterzeichnen.  
 
 

TOP  
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Beschlussfassung über die Vergabe zur 
Herstellung von Urnengräber auf dem 
Friedhof 

 
Die Beratung zu den Angeboten für die Herstellung 
bzw. Neuanlage von Urnengräbern im Friedhof von 
Urspringen erfolgte im nichtöffentlichen Teil.  
Es wurde vereinbart den Auftrag für diese vorge-
nannten Arbeiten, an die Fa. Kress-Bau aus Thün-
gen, als wirtschaftlichsten und günstigsten Anbieter 
zu vergeben. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, der Fa. Kress-Bau, 
aus Thüngen, den Auftrag zur Herstellung bzw. 
Neuanlage von Urnengräber auf dem Friedhof von 
Urspringen, mit einer Angebotssumme von 
9.476,24€ brutto, zu vergeben. 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag zu 
unterzeichnen. 
Das Architektenbüro Walter Sendelbach erhält ei-
nen Beschlussbuchauszug, um die weiteren Schritte 
zu veranlassen. 
 
 

TOP  
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Beratung und Beschlussfassung über 
eine Tempo 30-Zone im Neubaugebiet "An 
der Stocke" 

 
Von Seiten der Mehrzahl der Anwohner, die derzeit 
im Neubaugebiet „An der Stocke“ wohnen, wurde 
gegenüber Bürgermeister Volker Hemrich der An-
trag gestellt, mit der Bitte diese Straße als ver-
kehrsberuhigte Zone auszuweisen.  
Von Seiten der Anlieger wurden mehrere Gründe für 
den Antrag gegenüber dem Bürgermeister vorge-
bracht. 

• Es wohnen hier sehr viele junge Familien mit 
Kindern  

• Die Straße wird von den Kindern als Spiel-
fläche genutzt 

• Die Straße wird als Abkürzungsstrecke zwi-
schen dem Gewerbegebiet Muttertal und der 
Ortschaft genutzt und auf Grund der Tatsa 
 

 
che, dass keine Straßen einmünden, wird 
der Verkehr, wie sonst im Großteil der Ort-
schaft geltenden Rechts vor Links-Regelung, 
nicht durch diese Art der Verkehrsregelung 
gebremst. 

 
Auf Grund des schriftlich vorgebrachten Antrags 
wurde ein Ortstermin vor Ort mit den nachfolgenden 
Teilnehmern vereinbart: 
 
Bei einem Ortstermin am 02.06.2016 zwischen Poli-
zei Hr. POK Freudenberger, von der Verwaltung 
Herrn Albert und Hr. 1. Bürgermeister Volker Hem-
rich wurden verschiedene Dinge angesprochen. In 
diesem Zug wurde auch eine Tempo-30-Zone für 
die Straße „An der Stocke“ diskutiert. Aus Sicht der 
Polizei gibt es hierzu keine Bedenken, da es sich 
hier um keine Durchgangsstraße handelt. Ebenfalls 
haben sich im Neubaugebiet vermehrt junge Fami-
lien mit Kindern angesiedelt. Zur Sicherheit ist eine 
Reduzierung der Geschwindigkeit auf Tempo 30 zu 
empfehlen.  
 
Der Gemeinderat diskutierte ausführlich über den 
Antrag. Ein Gemeinderat gibt zu bedenken, dass 
eventuell damit gerechnet werden muss, dass noch 
weitere solche Anträge gestellt werden. Jeder ein-
gehende Antrag wird dann im Gemeinderat behan-
delt. Weiterhin wurde zu Bedenken gegeben, dass 
Schilderaufstellen alleine nicht viel bringt, wenn kei-
ne Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt wer-
den. Allerdings ist man sich im Gremium überwie-
gend einig, dass hier die Errichtung einer Tempo 
30-Zone im Neubaugebiet „An der Stocke“ sinnvoll 
wäre. Diese Errichtung der Tempo 30-Zone wird 
nicht nur wegen der Sicherheit für Kinder, sondern 
auch für die Allgemeinheit,  z. B. Senioren, geschaf-
fen. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Anordnung einer Tem-
po 30-Zone für die Straße „An der Stocke“ und für 
die Anbringung der hierfür notwendigen Schilder am 
Beginn (ab Gewerbegebiet „Muttertal“) und Ende 
(Einmündung in die Hauptstraße) bzw. in umgekehr-
ter Richtung, auf der der gesamten Länge der Stra-
ße „An der Stocke“ zu.  
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Beratung und Beschlussfassung über 
einen Antrag auf Änderung der Haus-
nummer 

 
Durch die Verschmelzung der Grundstücke 425/73 
und 425/88 fällt eine Hausnummer im Ringweg weg. 
Die Eigentümer der neuentstandenen Fl.Nr. 425/73 
beantragen deshalb die Bezeichnung Ringweg 17 
für ihr Grundstück.  
 
 
 



Bürgermeister Volker Hemrich liest den Antrag der 
Eigentümer vor und zeigt auf dem Lageplan die 
Grundstücksverschmelzung auf. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Änderung zu 
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Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag des MGV auf Zuschuss für die Ge-
staltung von kulturellen und kirchlichen 
Veranstaltungen für 2015 

 
Von Seiten des Männergesangvereins „Liederkranz“ 
1886 Urspringen e. V. lag ein Antrag auf Zuschuss 
für Übungsleiter und Probenraummiete vom 
29.03.2016, eingegangen am 31.03.2016 dem Ge-
meinderat vor.  
 
Dieser Antrag wurde in der Gemeinderatssitzung 
vom 14.04.2016 von Seiten des Gemeinderats be-
handelt, allerdings wurde hier kein Beschluss ge-
fasst, sondern das Gremium war sich einig und hat 
den Antrag erst einmal zurückgestellt. 
 
Auf Grund dieses Sachverhalts wurde von Seiten 
des Männergesangvereins ein neuer geänderter 
Antrag auf Zuschuss für die Gestaltung von kulturel-
len- und kirchlichen Veranstaltung für 2015 vom 
12.05.2016, eingegangen am 19.05.2016 an den 
Gemeinderat gestellt.  
 
1. Bürgermeister Volker Hemrich trägt den Antrag 
vom Männergesangverein „Liederkranz“ 1886 Ur-
springen e.V. vom 12.05.2016 dem Gemeinderat 
vor. 
 
Im Gemeinderat wurde ausführlich und intensiv dar-
über diskutiert. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen gewährt dem Männerge-
sangverein „Liederkranz“ 1886 Urspringen e.V. ei-
nen Zuschuss, in Höhe von 500,-€ für die Gestal-
tung von kulturellen und kirchlichen Veranstaltungen 
für das Jahr 2015. 
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Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag  auf Versetzung einer Straßenbe-
leuchtungsanlage in der Sonnenstraße 17 

 
Herr Jürgen Burk, wohnhaft in der Hauptstraße 23, 
hat beim 1. Bürgermeister Volker Hemrich im Rat-
haus vorgesprochen und einen Antrag auf Verset-
zung einer Straßenbeleuchtung (öffentlicher Grund 
im Gehweg) vor der  Sonnenstr. 17, Fl. 463 gestellt. 
Hr. Jürgen Burk führte an, dass die Straßenbeleuch-
tung mit der Nr. 79 (diese sitzt auf öffentlichen 
Grund im Gehweg), nach dem Abriss des derzeit 
noch vorhandenen Gebäudes und der vorliegenden 

Planung bzw. Baugenehmigung des Neubaus eines 
Wohnhauses auf obiger Flurnummer, diese dann 
direkt in der Einfahrt zum Grundstück stehe. 
Auf Grund dessen, bittet er die Gemeinde Ursprin-
gen, die vorhandene Straßenbeleuchtung mit der 
Nr. 79 um ca. 3m bis 5m nach unten Richtung Bu-
chenweg zu versetzen.  
Nachdem von Seiten des Antragstellers nicht direkt 
mit dem bayernwerk (dies ist zuständig im Auftrag 
der Gemeinde für die Straßenbeleuchtung) ein Ver-
trag geschlossen werden kann, wurde von Seiten 
der Gemeinde, ein Antrag beim bayernwerk, mit der 
Bitte um Erstellung eines Angebotes, für die Verset-
zung der Straßenbeleuchtung Nr. 79, im Bereich der 
Sonnenstr. 17, Fl.-Nr. 463, gestellt.  
Von Seiten des bayernwerk liegt der Gemeinde Ur-
springen ein Angebot vom 31.05.2016 für die vorher 
beschriebenen Arbeiten in Höhe von 1190,64€ brut-
to vor. Das Angebot beinhaltet nur den Abbau und 
Neu/Erw. der Straßenbeleuchtung Nr. 79 ohne die 
anfallenden Erdarbeiten. Diese werden nach Rück-
sprache mit dem Antragsteller bauseits erbracht, 
d.h. diese werden durch den Antragsteller in Ab-
sprache mit dem bayernwerk erbracht. 
Der genaue  bzw. neue Standort der Lampe Nr. 79 
wird noch zwischen allen Beteiligten nach Abbruch 
des vorhandenen Gebäudes festgelegt. 
Nachdem diese Arbeiten nicht auf Veranlassung der 
Gemeinde Urspringen geschehen muss, sondern 
auf Antrag von Hr. Jürgen Burk erfolgt, müssen 
deshalb dann auch, von Seiten des Antragstellers 
die kompletten Kosten nach Abschluss der Arbeiten 
übernommen werden, d.h. die Gemeinde geht zu-
nächst einmal in Vorleistung und anschließend wird 
die Rechnung an den Antragsteller weitergeleitet, 
mit der Aufforderung, diese dann wiederum an die 
Gemeinde zu zahlen. 
Diese Vorgehensweise wurde sowohl fernmündlich 
zwischen dem Antragsteller und Bürgermeister Vol-
ker Hemrich besprochen und auch so vereinbart. 
Von Seiten des Antragstellers bestand Einverständ-
nis, mit der so besprochenen Vorgehensweise. Von 
Seiten der Verwaltungsgemeinschaft wird der An-
tragsteller Hr. Jürgen Burk schriftlich über diese 
Vorgehensweise informiert und aufgefordert diese 
Vereinbarung zu unterzeichnen und zurück zusen-
den. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag von Hr. Jürgen 
Burk, wohnhaft in der Hauptstraße 23, in Ursprin-
gen, auf Versetzung einer Straßenbeleuchtung mit 
der Nr. 79, vor der Sonnenstraße 17 Fl.-Nr. 463, im 
vorhandenen Gehweg zu. Der Antragsteller über-
nimmt die Kosten, laut dem vorliegenden Angebot 
vom bayernwerk in Höhe von 1.190,64€ für das 
Versetzen der Straßenbeleuchtung Nr. 79 ohne 
Erdarbeiten, denn die Erarbeiten werden bauseits 
durch den Antragsteller ausgeführt. 
Der Bürgermeister wird nach Vorlage der schriftli-
chen Bestätigung über die vereinbarte Vorgehens-
weise (nach Abschluss der Arbeiten geht zunächst 



die Gemeinde in Vorleistung, anschließend wird die 
Rechnung an den Antragsteller in voller Höhe zur 
Zahlung an die Gemeinde weitergeleitet) ermäch-
tigt, den Vertrag mit dem bayernwerk zu unterzeich-
nen. 
 
Gemeinderat Andreas Burk enthält sich der Bera-
tung und Beschlussfassung wegen persönlicher 
Beteiligung. 
 
 

TOP  
7 

Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag auf Genehmigung zum Verkauf 
von ökologischen vegan/vegetarischen 
Lebensmittel mit einem Verkaufsfahrzeug 
in Urspringen von der Firma "Lebe Ge-
sund GmbH & Co. KG" 

 
Von „Lebe Gesund GmbH & Co. KG“ aus Markthei-
denfeld liegt ein Antrag (per E-Mail vom 06.05.2016 
bzw. in schriftlicher Form ebenfalls vom 06.05.2016, 
eigegangen am 07.05.2016) auf Genehmigung zum 
Verkauf von ökologischen vegan/vegetarischen Le-
bensmittel mit einem Verkaufsfahrzeug, auf den 
Grundstücken Sudetenstr., Obere Kiesstraße, Bu-
chenweg, Rodener Str. (zwischen Hell und Obere 
Kiesstr.) und eventuell noch Ringweg, mit jeweiliger 
Standzeit von ca. 10min an den einzelnen Standor-
ten und jeweils einmal pro Woche immer Donners-
tag ab ca. 16.00Uhr, in Urspringen vor. 
Die hier vorgeschlagenen Standorte sind allesamt 
Gemeindeflächen bzw. Gemeindestraßen. 
Des Weiteren ist die Gemeinde Urspringen bzw. die 
Gemeindebevölkerung mit den derzeit vorhandenen 
Geschäften wie Bäcker, Metzger und Lebensmittel-
geschäft gut bestückt bzw. infrastrukturell ausrei-
chend gut versorgt und deshalb sieht die Gemeinde  
keine Veranlassung den Verkauf auf Gemeindeflä-
chen zu zulassen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Urspringen stimmt dem Antrag 
von der Firma „Lebe Gesund GmbH & Co. KG, aus 
Marktheidenfeld auf Genehmigung zum Verkauf von 
ökologischen vegan/vegetarischen Lebensmittel mit 
einem Verkaufsfahrzeug auf den Grundstücken Su-
detenstr., Obere Kiesstr., Buchenweg, Rodener Str. 
(zwischen Hell und Obere Kiesstr.9) und eventuell 
noch Ringweg einmal wöchentlich, jeweils Donners-
tag ab 16:00Uhr, zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 0  Nein 11 
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Informationen vom Bürgermeister - Öf-
fentlich - 

 
TOP  
8.1 

Informationen zum Breitbandausbau Ur-
springen 2 

 
Die Genehmigung zum vorzeitigen Maßnahmenbe-
ginn, Verbesserung der Breitbandversorgung im 
Erschließungsgebiet: Gewerbegebiet Urspringen“ 
(hier Breitbandausbau Urspringen 2) mit Wirkung ab 
11.05.2016 zur Förderung des Aufbaus von Hoch-
geschwindigkeitsnetzen im Freistaat Bayern (Breit-
bandausbau) liegt der Gemeinde vor. Die Vertrags-
unterzeichnung findet am 13.06.2016 in der Verwal-
tungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt, so dass 
dann der Breitbandausbau fortgeführt werden kann. 
 
Diesbezüglich wurde in der Bürgermeisterbespre-
chung der Verwaltungsgemeinschaft mit dem Büro 
Dr. Först diskutiert, eine Masterplanung für ein Leer-
rohrnetz zu beantragen. Von den gesamten Mit-
gliedsgemeinden der VG wurde beschlossen einen 
Förderantrag beim Bundesministerium als eine gro-
ße Gebietskörperschaft eine Masterplanung zu be-
antragen. Wenn keine Förderung gewährt wird, 
kann dann jede Gemeinde für sich entscheiden, ob 
sie einen Masterplan für ein Leerrohrnetz vom Büro 
Dr. Först erstellen lassen will.  
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  
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Information zur Erdverkabelung vom bay-
ernwerk 

 
Bezüglich der Erdverkabelung durch das bayern-
werk fand am 01.06.2016 eine Besprechung mit 
Herrn Schneider, Herrn Schönherr und Herrn Fried-
rich vom bayernwerk und Bürgermeister Volker 
Hemrich statt. Von Seiten der Gemeinde wurde ein 
Brief ans Bayernwerk geschickt, mit der Bitte die 
Erdverkabelungsarbeiten weiter zu forcieren. Hier 
wurde folgendes vereinbart, der Bereich Kirchstraße 
– Quellenstraße wird fortgeführt und auch die Quer-
verbindung Richtung Schloßstraße. Außerdem be-
nötigt die Metzgerei Krämer die Erdverkabelung weil 
die erforderliche Leistung die benötigt wird, über die 
derzeitig vorhandene Dachständereinspeisung nicht 
möglich ist. Von Seiten des bayernwerks erhält die 
Gemeinde über die vorgenannten Arbeiten dem-
nächst ein Angebot. Im restlichen Ortsbereich wird 
dann 2017 die Erdverkabelung weitergeführt. 
 
Nach einem Blitzschlag am 22.05.2016 in eine LED-
Leuchte „An der Stocke“ wurden insgesamt  
7 Leuchtenaufsätze beschädigt und müssen erneu-
ert werden. Nachdem die Gemeinde Urspringen 
sehr viel in ihre Straßenbeleuchtung investiert, hat 
sich das bayernwerk bereit erklärt die Kosten für die 
Erneuerung der 7 defekten Straßenleuchten zu 
übernehmen. Vorerst wurden andere Leuchtenauf-



sätze installiert, die dann noch in LED-
Leuchtenaufsätze ausgetauscht werden. 
 
Am 30.06.2017 gab es dann nochmals einen Blitz-
einschlag im Altort, hier wurde bei gemeindlichen 
Einrichtungen nichts beschädigt. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  
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DSL-Anschluss in der Schlossparkhalle 

 
Im Jahr 2012 wurde für die Schlossparkhalle mit der 
Telekom ein DSL-Vertrag abgeschlossen. Nach 
Rücksprache mit der Firma die für die Brandschutz-
einrichtung zuständig ist, ob ein DSL-Anschluss 
dafür benötigt wird, wurde festgestellt, dass der 
DSL-Anschluss in der Schlossparkhalle nicht ge-
braucht wird. Er wurde gekündigt. Hierdurch spart 
die Gemeinde monatlich 12,-- €. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  
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Anschaffungen Feuerwehr 

 
Der Rettungssatz der Freiwilligen Feuerwehr war  
15 Jahre alt und musste teilweise erneuert und  
repariert werden. Hierdurch sind Kosten von  
4.100,-- € entstanden.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  
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Beschädigung landwirtschaftlicher Feld-
wege durch Unwetter 

 
Das Amt für ländliche Entwicklung hat nach einer 
Liste von beschädigten landwirtschaftlichen Feld-
wegen in der Gemeinde Urspringen, die auf Grund 
des Unwetters vom 28.05. und 29.05.2016 beschä-
digt wurden, gefragt. 1. Bürgermeister Volker Hem-
rich bedankt sich bei Egon Sendelbach und der 
Jagdgenossenschaft für die schnelle Auflistung, die 
umgehend an das ALE weitergeleitet wurde. 
 
Auf Nachfrage eines Gemeinderates teilte Bürger-
meister Volker Hemrich die gemeldeten Wege mit: 
 
Aspele     400 m 
Alte Birkenfelder Straße   200 m 
Schloßhecke    200 m 
Saumorle    300 m 
Muttertal    100 m 
Deponie (Richtung Hepp)  200 m 
Käferberg     50 m 
Ansbacher Weg li Nähe Windrad   50 m 
Hausberg     50 m 
Rundweg Mausberg    50 m 

Karlstadter Weg   200 m 
Höhberg    150 m 
Altes Wasserreservoir    50 m 
Spiegelrain Höhe    100 m 
Schalksberg (Billingshäuser Str.) 2 x 150 m 
(Steigungen) 
Am Burgweg (Duttenbrunner Str.) 150 m 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates wollte wissen, ob 
der Alte Birkenfelder Weg ein Feldweg oder noch 
Ortsverbindungsweg ist.  
 
zur Kenntnis genommen 
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Haushaltssatzung 2016 

 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2016 der Gemeinde Urspringen 
wurden am 24.05.2016 vom Landratsamt ohne Ein-
wände genehmigt. 
 
zur Kenntnis genommen 
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Förderung der Unterhaltskosten für die 
Synagoge Urspringen 

 
Der Förderverein und die Gemeinde Urspringen 
teilen sich die Unterhaltskosten der Synagoge Ur-
springen. Entsprechend der Kostenaufstellung der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld für die 
Unterhaltung der Dokumentationsstätte in der ehe-
maligen Synagoge werden 3.385,76 € an die Ge-
meinde überwiesen. 
 
zur Kenntnis genommen 
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Feldweg Muttertal 

 
Alle Gemeinderäte haben die E-Mail der Firma 
ETHA erhalten. In dieser E-Mail hat die Gemeinde 
eine Frist gesetzt bekommen. 1. Bürgermeister Vol-
ker Hemrich hat fristgerecht auf diese E-Mail ge-
antwortet. Er liest den Inhalt dem Gemeinderat vor.  
 
Mitglieder des Gemeinderates finden es sehr 
grenzwertig, diesbezüglich der Gemeinde eine Frist 
zu setzen und sind der Meinung es beim nächsten 
Mal darauf ankommen zu lassen. Die Gemeinde hat 
in dieser Angelegenheit ihr Möglichstes getan.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
 



TOP  
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TV Befahrung der Kanäle 

 
Von der Firma Pfaffinger ist am 9. Juni 2016 der 
Zeitplan für die Kanalreinigung geschickt worden. 
Bereits in der KW 24 (nächster Woche) wird mit der 
Kanalreinigung des Hauptkanals und der TV-
Befahrung begonnen. Die TV-Befahrung mit An-
schlussleitungsbefahrung wird von KW 26 bis KW 
46 stattfinden. 
 
Gemeinderäte und auch 1. Bürgermeister Volker 
Hemrich wurden von Bürgern diesbezüglich ange-
sprochen in wie weit die Kanäle befahren werden.  
 
Die Gemeinde wird die Hausanschlüsse bis zum 
Privatgrund bzw. bis zum Übergabeschacht befah-
ren lassen. Wenn der Eigentümer eine Kamerabe-
fahrung des privaten Bereiches möchte, muss er 
dies mit der Firma Pfaffinger besprechen bzw. der 
Firma einen Auftrag erteilen. 
 
zur Kenntnis genommen 
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35-jähriges Gründungsfest der Grasshop-
pers Urspringen e. V. 

 
Der FC Grasshoppers Urspringen e. V. feiert am 9. 
Und 10. Juli 2016 sein 35-jähriges Gründungsfest in 
der Quellenstraße am Gäulsbach. Alle Gemeinderä-
te sind dazu recht herzlich eingeladen. 
 
zur Kenntnis genommen 
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Termine 

 
- Am 14.06.2016 findet in der Schlossparkhal-

le Urspringen eine öffentliche ILE-Sitzung 
statt, zu der alle interessierten Bürger einge-
laden sind.  

- Die nächste Gemeinderatsitzung müsste 
wegen Terminüberschneidungen verscho-
ben werden. 1. Bürgermeister Volker Hem-
rich schlägt als nächsten Termin Dienstag, 
den 05.07.2016 vor. 
 

zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  
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Tragkraftspritze der Feuerwehr 

 
Die alte Tragkraftspritze der Feuerwehr wurde an 
den Meistbietenden Jochen Schindler zu 
155,-- € verkauft. 
 
zur Kenntnis genommen 
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Parkstreifen in der Steinfelder Straße 

 
Der Parkstreifen in der Steinfelder Straße vom An-
wesen Alfred Albert bis zum Anwesen von Arnold 
Amrehn wird neu eingezeichnet. Von der Polizeiin-
spektion Marktheidenfeld hat Herr Freudenberger 
vor Ort den Gehweg begutachtet und es spricht 
nichts dagegen. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  
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Ladestation für E-Bikes oder E-Fahrzeuge 

 
Bezüglich der Anfrage eines Gemeinderates zu ei-
ner Ladestation für E-Bikes und Elektrofahrzeuge 
findet derzeit über die ILE eine Abfrage statt, welche 
Gemeinde Interesse hat. Bürgermeister Volker 
Hemrich wird die Gemeinde Urspringen anmelden. 
Separat findet noch ein Gespräch mit dem bayern-
werg diesbezüglich statt. 
 
zur Kenntnis genommen 
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Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  
9.1 

Baum an der Ansbacher Straße 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates bittet die Gemeinde 
aus verkehrssicherheitstechnischer Sicht, den 
Kirschbaum an der Ansbacher Straße links vor der 
Kapelle zu entfernen. Der Feldweg wird sehr stark 
von landwirtschaftlichen Fahrzeugen frequentiert 
und es ist nicht möglich durch diesen Baum in die 
Ansbacher Straße einzusehen, ob ein Fahrzeug 
kommt. 
 
1. Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass der 
Baum frühestens im Herbst entfernt werden kann 
und nimmt den Antrag zur Kenntnis. 
 
 
TOP  
9.2 

Heckenschnitt 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates hat festgestellt, 
dass im Ortsbereich viele Hecken weit auf den 
Gehweg hängen, so dass teilweise der Gehweg 
nicht genutzt werden kann.  
 
Der Gemeinderat stellt fest, dass dies nicht nur im 
Altort so ist, sondern auch in den Siedlungen. Im 
nächsten Mitteilungsblatt wird darauf hingewiesen. 
 
 
 



TOP  
9.3 

Loch in der Schmiedsgasse 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach dem 
Loch in der Schmiedsgasse. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich hat am Mittwoch, 
08.06.2016 davon erfahren. Am Donnerstag, 
09.06.2016 wurde um das Loch großflächig geöffnet 
und der Asphalt-Belag entfernt. Es wurde kein 
Schäden festgestellt, lediglich der Unterbau war 
nicht ordnungsgemäß vorhanden. Die Fläche wurde 
mit Mineralbeton verfüllt und es wird die Stelle wei-
ter beobachtet.  
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemeinde-
ratssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den ge-
meindlichen Bekanntmachungs- 
tafeln am Rathaus und an der Bushaltestelle be-
kannt gemacht. 
 
 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für unse-
re Gemeinde am 
 

Freitag, 14.07.2016 
statt. 
 
 
 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne findet 
für unsere Gemeinde am  
 

Mittwoch, 20.07.2016 
statt. 
 
 
 
Erscheinen des nächsten Amts- und Mittei-
lungsblattes 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Urspringen erscheint voraussichtlich in der 
29. Kalenderwoche 2016. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 15.07.2016 bei der Gemeinde Ursprin-
gen oder der Verwaltungsgemeinschaft Markthei-
denfeld, Frau Väth,  
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-
marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Main-Spessart 
 
Der nächste Bauamtssprechtag des Landratsamtes 
Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 11.08.2016 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt –  
parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung 
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater 
des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de,  
Tel.: 09353/793 1725. 
 
 
 
Fälligkeit der Müllgebühren 2016 
 
Die jährliche Müllgebühr des Landkreises Main-
Spesssart wird zum 
 

1. Juli 2016 
 
fällig. Die Müllabfuhrgebühr umfasst den Zeitraum 
vom 01.01.2016 – 31.12.2016. 
Zahlen Sie Ihre Gebühren an die Kreiskasse, unter 
Angabe der Pk.-Nr. rechtzeitig ein! 
Sollte dem Landkreis Main-Spessart ein Abbu-
chungsauftrag vorliegen, werden die Gebühren per 
Lastschrift vom angegeben Konto eingezogen.  
 
 
 
Überhänge und Wucherungen zurück schneiden 
 
So schön und wünschenswert ein grüner Garten-
rand ist, so gefährlich ist er, wenn Äste, Sträucher 
bzw. Hecken die Verkehrszeichen verdecken oder 
die Sicht behindern. Bäume, Hecken und Sträucher 
bzw. deren Äste, die über die Grundstücksgrenze 
Richtung Straßen und Wege hinausragen, beein-
trächtigen die Sicherheit und Leichtigkeit des Stra-
ßenverkehrs für alle Teilnehmer. Vielerorts sind 
Straßenlampen und Verkehrsschilder verdeckt und 
Gehwege und Straßen nicht mehr ungehindert 
begeh- bzw. befahrbar. 
Diese sind in jedem Fall frei zu schneiden.  
Vor allem bei Einmündungen ist es wichtig, dass sie 
übersichtlich bleiben.  
Kommen Sie bitte als Grundstückseigentümer ihren 
Pflichten nach und schneiden sie Hecken, Äste und 
Zweige auf das notwendige Maß  
zurück. 
 
 
 
 
 



 
 
 
Sprechtag Deutsche Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte im 
Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Bera-
tungstermine an. 
Wir bitten Sie, die Termine vormittags unter Angabe 
der Versicherungsnummer in der Verwaltungsge-
meinschaft, Tel. 09391/6007-23 zu vereinbaren. 
Zur Beratung wird gebeten Ausweispapiere mitzu-
bringen. Auskünfte für andere Personen können nur 
unter Vorlage einer Vollmacht erteilt werden. 
 
 
 
Information der Jagdgenossenschaft 
 
Zunächst möchten wir uns bei den Landwirten be-
danken, dass in den letzten Jahren gut auf die 
Feldwege geachtet wurde. Nur so lassen sich die 
Wege über Jahre hinweg für Landwirte, Fußgänger 
und Fahrradfahrer nutzen. 
 
Um das Wegenetz zu erhalten und auszubessern, 
ist es nötig, dass wir die Wege abziehen und 
Schlaglöcher beseitigen. 
 
Wir werden auch, wo es erforderlich ist, die Banket-
te in die Felder schieben, damit das Regenwasser 
ungehindert ablaufen kann. Wir bemühen uns, so 
weit wie möglich, kein Material in angebaute Äcker 
zu schieben. Es kann aber sein, dass dies im Ein-
zelfall nicht vermeidbar ist. 
 
Mit der Maßnahme beginnen wir sobald die land-
wirtschaftlichen Flächen abgeerntet sind und die 
Witterung es zulässt. Wir bitten um Verständnis, 
dass wir nicht jeden Landwirt persönlich informieren 
können. 
 
Sollten Landwirte mit den Pflegemaßnahmen im 
Bereich ihrer landwirtschaftlichen Flächen nicht ein-
verstanden sein, bitten wir um Rückmeldung an 
Andreas Krug Tel. 0170-30 40 829 oder Bürger-
meister Volker Hemrich Tel. 0151-158 431 156. 
 
Andreas Krug  
1.Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Stellenausschreibung: 
 
Die Gemeinde Urspringen sucht ab November 2016 
einen  
 

Dienstleister für den Winterdienst 
 
nach dem örtlichen Räum- und Streuplan. 
Räumschild, Streuer für Streumaterial und Streuma-
terial wird von der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 
 
Der Räum- und Streudienst wird mit eigenem Fahr-
zeug des gesuchten Dienstleisters durchgeführt. 
 
Interessenten möchten bitte ein Angebot für die 
Vergütung einer Bereitschaftspauschale pro Monat, 
Schlepperstunden sowie Arbeitskraftstunden bei der 
Gemeinde schriftlich, per E-Mail oder per Fax bis 
spätestens 15.07.2016 einreichen. 
 
Bei Fragen wenden sie sich bitte an Bürgermeister 
Volker Hemrich 0151/ 158 43 156 
 
 
 
Info: Neuer Mitarbeiter im Bauhof 
 
Herr Reinhold Horn ist seit 15.05.2016 als neuer 
Gemeindearbeiter auf 450-Euro-Basis im Bauhof 
tätig. 
 
 
 
Gemeinde Urspringen 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



SONSTIGE INFORMATIONEN 

 
Caritassprechstunden: 
Fränkisches Haus, Adenauerplatz 7, 
Marktheidenfeld 
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst: 
 
Montag, 27.06.2016 
Montag, 25.07.2016 
Montag, 22.08.2016 
Montag, 19.09.2016 
von 13.00 – 15.00 Uhr 
 
Terminvereinbarung: Tel. 09352/84 31 19 
Beratung durch Frau Smutny vom Caritasver-
band für den Landkreis MSP, Lohr 
 
Sucht- und Drogenberatung: 
 
wöchentlich dienstags 
Terminvereinbarung: 09352/84 31 21 
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und 
Drogenprobleme, 97816 Lohr. 
Beratung durch Herrn Stein 
 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
 
Terminvereinbarung für Hausbesuche bitte un-
ter der u. a. Telefonnummer. 
Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-
Spessart und des Kath. Senioren-Forums 
97816 Lohr, Telefon: 09352/8431-00 
 

************************************** 
 

 
 





INFO bei Klaus Weimann, Birkenstr. 1, 97857 Urspringen,Tel.: 09396 – 99980 

Buch in DIN A4 Format, Hardcoverumschlag farbig, 320 Seiten, davon 150 Seiten in Farbe. 



zum Schulfest

der Grundschule Urspringen

am 08.07.16
von 14.30 – 17.30 Uhr

Darauf dürfen Sie sich freuen: 

• Darbietungen der einzelnen Klassen,  der Orff-Gruppen und 

der Bläserklasse

• „Alte Gschichtli“

• Verschiedene Spielstationen

• Speisen und Getränke 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und ein paar gesellige Stunden.

Lehrerteam und Elternbeirat



Urspringer Bläserklasse v
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MUS IKVERE IN  URSPR INGEN

Sommerfest
Samstag 25. Juni 

14.00 Uhr am Musikheim

Instrumente
zum 

Ausprobieren

1. 
Auftritt der

Bläserklasse

Viele musikalische Darbietungen unse-res Nachwuchses

Festausklang 
mit den Wandermusikanten

Leckeres

vom Grill

ab 18.00 Uhr

Grillbraten

Kaffee &
Kuchen

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen



35 Jahre 
Grasshoppers 
Urspringen  e.V. 

 

Sa. 09.07.2016 & So. 10.07.2016 
Programm: 

Samstag 09. Juli 2016 

17:00 Uhr Festbeginn in der Quellenstr. an der Gäulsbach 

19:00 Uhr Alleinunterhalter Thomas Öchsner 

Zwischendurch Spieleeinlagen, lasst Euch überraschen. 
 

Sonntag 10. Juli 2016 

08:30 Uhr Kirchenparade ab Dorfplatz 

08:45 Uhr Festgottesdienst 

09:45 Uhr Festzug zur Gäulsbach 

10:00 Uhr Weißwurst Frühstück mit Brezel und Weißbier, 

Musikalische Unterhaltung mit den 

Urspringer Musikanten 

10:15 Uhr Ehrungen verdienter Mitglieder 

11:30 Uhr Mittagessen, anschließend Kaffee und Kuchen 

Nachmittags noch einige Spiele zum selber mitgestalten 



VG-Turnier in Urspringen 
vom 11. - 17.07.2016

An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt!

»Der TSV Urspringen freut sich auf Ihren Besuch«

PROGRAMM:

Mo. 11.07.16 18.15 Uhr Spvgg Waro - TSV Urspringen  Gr. 1

 19.30 Uhr SV Erlenbach I - SV Bischbrunn  Gr. 2

Di. 12.07.16 18.15 Uhr Spvgg Waro - SV Erlenbach II  Gr. 1

 19.30 Uhr SV Birkenfeld - FV Bergrothenfels/Hafenlohr  Gr. 3

Mi. 13.07.16 18.15 Uhr SV Erlenbach I - DJK Oberndorf  Gr. 2

 19.30 Uhr FSV Esselbach/Steinmark - FC Karbach  Gr. 4

Do. 14.07.16 18.15 Uhr TSV Urspringen - SV Erlenbach II  Gr. 1

 19.30 Uhr SV Bischbrunn - DJK Oberndorf  Gr. 2

Sa.16.07.16 14.30 Uhr Sieger Gruppe 1  -   Sieger Gruppe 2  Halbfinale

 16.30 Uhr Sieger Gruppe 3  -   Sieger Gruppe 4  Halbfinale

 18.30 Uhr Einlagespiel AH TSV Urspingen - TSV Wiesenfeld

 20.00 Uhr Zünftiger Abend mit Alleinunterhalter „Dietmar“

So.,17.07.16 14.00 Uhr Spiel um Platz 3  Verlierer Halbfinale

 16.00 Uhr Einlagespiel Junioren des TSV Urspringen

 17.00 Uhr Finale  Sieger Halbfinale 
 19.00 Uhr Siegerehrung durch den VG-Vorsitzenden



 
02. Juni 2016 
 

Vortrag: Kleinwindkraft in Bayern – macht das Sinn? 
 
 
Nächster Vortrag im Rahmen der Reihe „Energie und Klimaschutz für 
jedermann“. 

Effiziente Energienutzung und der Einsatz erneuerbarer Energien sind auch im Landkreis 
Main-Spessart Herausforderungen, denen sich Kommunen genauso wie Unternehmen und 
die Bürger selbst stellen müssen.  

Um der Öffentlichkeit das Thema näher zu bringen, organisiert der Arbeitskreis Agenda 21-

Ressourcen seit Januar 2011 die Vortragsreihe „Energie und Klimaschutz für jedermann“. 
Ein Fachvortrag führt ins Thema ein, anschließend ist genügend Zeit für Fragen und 
Diskussion. Unterstützt wird die Vortragsreihe vom Energieberaterverein Franken und von 
Fachfirmen aus der Region. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. 

Der nächste Vortrag findet am Donnerstag, 21. Juli 2016 um 19.00 Uhr (diesmal NICHT um 

19:30 Uhr!) im Hotel Mainpromenade, Mainkaistraße 6 in Karlstadt statt. Es referiert 

Vanessa Sigel vom C.A.R.M.E.N. e.V. zum Thema "Kleinwindkraft in Bayern - macht das 
Sinn?". 

Mit der Umstellung unserer Energieversorgung hin zu erneuerbaren Energien spielt die 

Windkraft eine entscheidende Rolle. Meist als Großanlagen realisiert und hitzig diskutiert, 
kann Windkraft auch im kleinen Maßstab direkt vor Ort zur dezentralen Stromversorgung von 
Haushalten und Betrieben beitragen. Doch ab wann lohnen sich Kleinwindkraftanlagen? Wie 
ist bei der Einschätzung der Eignung eines potenziellen Standortes vorzugehen? Wann ist 
eine Baugenehmigung erforderlich? Diese und weitere Fragen wird die 

Kleinwindkraftexpertin vom C.A.R.M.E.N. e.V. beantworten. 
 
Weitere Informationen erhalten Interessierte beim Klimaschutzbeauftragten des Landkreises, 
Michael Kohlbrecher, Tel 0 93 53 / 793 – 17 57, E-Mail: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de 

oder unter http://www.main-spessart.de/Bauen Energie/EnergieundKlimaschutz.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Pressestelle im Landratsamt Main-Spessart 
Marktplatz 8 
97753 Karlstadt 
Tel.: 0 93 53 / 793 - 10 22 
Fax: 0 93 53 / 793 - 85 10 22 
E-Mail: Pressestelle@Lramsp.de 
DE-Mail Poststelle@Lramsp.de-mail.de 
Web www.main-spessart.de 

Betreuung, Entlastung und Kontakte?
Unsere Angebote für Menschen  
mit Demenz, Senioren und deren Angehörige

Häuslicher Besuchs- und Begleitdienst

Jeden 3. Montag im Monat um 14.30 Uhr  

Angehörigentreff  

 

Gedächtnistraining  
 

 

 

Treffpunkt �RuDiMachts!�  

Offener Mittagstisch

Fahrdienst nach Rücksprache

Anmeldung über: 

 

Diakonisches Seniorenzentrum Haus Lehmgruben

www.altenhilfe-rummelsberg.de



Veranstaltungskalender
2. Halbjahr 2016
Vortragsreihe Gesundheit

Karlstadt

Lohr

Marktheidenfeld

www.klinikum-msp.de

Klinikum  Karlstadt · Lohr · Marktheidenfeld 

Kreisseniorenzentrum  Gemünden · Marktheidenfeld 

Bildungszentrum für P#egeberufe

Klinikum Main-Spessart

Eigenbetrieb des Landkreises 

6 Einrichtungen · 4 Standorte
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Klinikum Main-Spessart Karlstadt
Gemündener Straße 15 - 17 

97753 Karlstadt

Telefon 09353 / 798 - 0

E-Mail Karlstadt@klinikum-msp.de

Klinikum Main-Spessart Lohr
Grafen-von-Rieneck-Straße 5 

97816 Lohr a.Main

Telefon 09352 / 505 - 0

E-Mail Lohr@klinikum-msp.de

Klinikum Main-Spessart Marktheidenfeld
Baumhofstraße 91 - 95 

97828 Marktheidenfeld

Telefon 09391 / 502 - 0

E-Mail Marktheidenfeld@klinikum-msp.de

KONTAKT

ALLE  

VORTRÄGE 

KOSTENLOS!

Für Patienten, 

Angehörige und 

Interessierte

Karlstadt Lohr Marktheidenfeld

Veranstaltungskalender 2. Halbjahr 2016

JULI

Mittwoch, 13. 07. 2016, 18 Uhr

Wenn einem die Galle hochkommt – Was Sie 
schon immer über Gallensteine wissen wollten
Referent:   Prof. Dr. Jörg Pelz, Chefarzt Allgemein- und 

Viszeralchirurgie

Ort:  Klinikum Main-Spessart Lohr, Speisesaal 5. OG

AUGUST

Mittwoch, 10. 08. 2016, 18 Uhr

Bandscheibenvorfall – Engstelle an der Hals-
wirbelsäule – Wann muss operiert werden?
Referent: Dr. Michael Schaefer, Facharzt für Neurochirurgie

Ort:  Klinikum Main-Spessart Marktheidenfeld, 

Speisesaal UG

SEPTEMBER

Mittwoch, 14. 09. 2016, 18 Uhr

Die Arthrose der großen Gelenke – Ursachen, 
Symptome und Therapiemöglichkeiten
Referent:  Dr. Armin Döring und Dr. Andreas Luther, Beleg-

ärzte Chirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie

Ort:  Klinikum Main-Spessart Karlstadt, Speisesaal 3. OG

OKTOBER

Mittwoch, 12. 10. 2016, 18 Uhr

Schwindel und Migräne – was ist in meinem Kopf los?
Referent:  Dr. Matthias Gümmer, Leitender Oberarzt Neurologie

Ort: Klinikum Main-Spessart Lohr, Speisesaal 5. OG

NOVEMBER

Mittwoch, 09. 11. 2016, Achtung: Beginn um 19 Uhr

Herz unter Stress – Bluthochdruck, 
Diabetes, Cholesterin?
Referent:  Dr. Michael Dobler, Belegarzt Innere Medizin – 

Kardiologie

Ort:  Klinikum Main-Spessart Karlstadt, Speisesaal 3. OG

DEZEMBER

Mittwoch, 14. 12. 2016, 18 Uhr

Gesund zu Fuß – was leistet die 
moderne Fußchirurgie?
Referent:  Joaquin Tomás von Koschitzky, Leitender Oberarzt 

Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin

Ort:  Klinikum Main-Spessart Marktheidenfeld, 

Speisesaal UG

Für Patienten, Angehörige und Interessierte. Jeden zweiten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr. Voranmeldung nicht nötig.

Alle Vorträge sind kostenlos.

Vortragsreihe Gesundheit

Sonntag, 25. 09. 2016, 10–16 Uhr

Gesund im Alter: Geriatrietag 2016
Ort:  Klinikum Main-Spessart Marktheidenfeld

Samstag, 19. 11. 2016, 10–14 Uhr

Herztag 2016
Ort:  Klinikum Main-Spessart Lohr

Mittwoch, 20. 07. 2016, 18 Uhr

Herzinfarktversorgung in der neuen Abtei-
lung Kardiologie Lohr
Referent:  Dr. Rainer Schamberger, neuer Chefarzt 

Kardiologie

Ort:  Klinikum Main-Spessart Lohr, Speisesaal 5. OG

ALLE  

VORTRÄGE 

KOSTENLOS!



Stellenausschreibung der Gemeinde Birkenfeld 
 
 
Die Gemeinde Birkenfeld stellt  zum 01.09.2016 eine/einen 
 

Bauhofmitarbeiterin /Bauhofmitarbeiter 
 
zur Unterstützung des Bauhofes in Vollzeit (39 Stunden/Woche) ein.  
 
 
Der Aufgabenbereich umfasst alle anfallenden Arbeiten im gemeindlichen Bauhof, wie 
beispielsweise die Durchführung des Winterdienstes, die Instandhaltung, Sanierung und 
Reinigung von Straßen, Feldwegen und öffentlichen Verkehrsflächen; die Pflege, Wartung und 
Instandhaltung, Instandsetzung und Unterhaltung von kommunalen Einrichtungen, 
Liegenschaften, Grünflächen, Kinderspielplätzen, Freizeit-, Sport- und Abwasseranlagen sowie 
Friedhöfen, die Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege und die Unterstützung von 
kommunalen Veranstaltungen. 
 
 

Unsere Erwartungen an Sie: 

• erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 
• mindestens Führerschein Klassen B und CE (oder die Bereitschaft, diese zu erwerben) 
• Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgaben unseres Bauhofes, vielseitiges 

technisches sowie handwerkliches Geschick und Interesse; sicher fundierte Kenntnisse 
im Umgang mit Maschinen, Werkzeugen, usw. 

• Teamfähigkeit, aber auch ein hohes Maß an eigenverantwortlicher und selbstständiger 
Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Engagement und 
Leistungsbereitschaft 

• Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb üblicher Arbeitszeiten (zum 
Beispiel an Wochenenden, Feiertagen, abends) sowie zur Ableistung von Ruf- und 
Bereitschaftsdiensten 

 
Wir bieten Ihnen: 

• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
• Fort- und Weiterbildungen 
• eine Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis bei entsprechender Eignung nach 

einem Jahr 
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) 

 
Bewerbungen mit den üblichen, aussagekräftigen, schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte bis 
zum 30.07.2016 an die  
 

Gemeinde Birkenfeld 

Herrn 1. Bürgermeister Achim Müller 
Langgasse 19 

97834 Birkenfeld 

 
 

Für Auskünfte steht Ihnen unser 1. Bürgermeister Achim Müller gerne zur Verfügung: 

        � 0 93 98 – 355  - � 01 71 – 837 02 94  -  � bgm@gemeinde-birkenfeld.de 



   
 

                                                                                                                

 
 
 
 
 
 
 
Neuer Konfirmandenkurs 2016/17 
 

Jugendliche unserer Gemeinde, die bis zum 31. August 2016 mindestens 13 Jahre alt sind 

und im Frühjahr 2017 ihre Konfirmation feiern möchten, können sich jetzt zum neuen Kurs 

anmelden. Natürlich können sich auch Jugendliche anmelden, die noch nicht getauft sind, 

aber auf dem Wege zur Konfirmation getauft werden wollen. Der Kurs beginnt im September 

2016 und endet mit der Konfirmation am Sonntag Jubilate, 7. Mai 2017.  

 

Der Konfirmandenkurs wird von Pfarrerin Astrid Männer in Zusammenarbeit mit dem 

Jugendwerk des Dekanats verantwortet. Unser bewährtes Konfiteam wird natürlich auch mit 

dabei sein. 

 

Die Jugendlichen, die getauft sind und zu unserer Gemeinde gehören, erhalten automatisch 

von uns ein Schreiben mit Anmeldeformular. Alle anderen Jugendlichen, die Interesse 

haben, mögen sich bitte bis zum  1. Juli 2016 im Pfarramt Billingshausen telefonisch 
(09398/281) anmelden. 

  

Alle, die Interesse haben, treffen sich zusammen mit Ihren Eltern am Montag, 11. Juli 2016 
um 20.00 Uhr in unserer Kirche in Billingshausen zum 1. Konfirmandenelternabend. 
Herzliche Einladung! 

 

 

 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten im Juli 

Sonntag,  3.07. 6.Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch, Gemeindesaal Billingshausen    

Sonntag, 10.07. 7.Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 17.07. 8.Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 24.07. Bergfest mit Verabschiedung von Pfr. Hörning, 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Frau Dekanin Weise,  
                                          Festbeginn bereits um 10.30 Uhr mit einer musikalischen 

Matinee der Rhythmix-Kids  

                                          Festhalle Billingshausen    

Sonntag, 31.07. 10.Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
 

  

 

Untertorstr. 6, 97834 Billingshausen  
Tel: 09398 - 281 
Fax: 09398 - 998971 
Mail: pfarramt.billingshausen@elkb.de 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  BILLINGSHAUSEN 

                         www.billingshausen-evangelisch.de 



Dienstag 28.06. Unbeflecktes Herz Mariä und hl. Irenäus

Ka 18:30 Rosenkranz für Regen und Sonnenschein im rechten Maß

Mittwoch 29.06. HL. PETRUS UND HL. PAULUS

Ro 19:00 Wort-Gottes-Feier
Ur 19:00 bis 20:00 Uhr Stille Anbetung

Donnerstag 30.06. Hl. Otto und die ersten hl. Märtyrer von Rom

Bi 14:00 Rosenkranz für alle Ehepaare, dass sie in Liebe u. Treue zueinander stehen
Ka 18:00 Hl. Messe - für alle armen Seelen
Ro 18:30 Rosenkranz zur Bewahrung der Schöpfung
An 19:00 Hl. Messe - für Pfr. Peter Müssig u. Angehörige / Pfr. Hermann Knött, Eltern u. Geschwister
PG 20:00 Genießerabend im Pfarrhaus Birkenfeld mit Pfarrvikar Klaus Weber

Freitag 01.07. Freitag der 13. Woche im Jahreskreis

Ur 9:00 Krankenkommunion
Ur 19:00 Wort-Gottes-Feier
Bi 19:00 Hl. Messe - für für verst. Angeh. / Felix Geier u. Eltern; Fam. Röhm, Meier u. Angeh. / Edmund 

Stegerwald, Eltern u. Schwiegereltern

Samstag 02.07. MARIÄ HEIMSUCHUNG

Kollekte: Anliegen des H. Vaters
An 18:30 Vorabendgottesdienst für unsere Pfarrgemeinde

Sonntag 03.07. Hl. FRANKENAPOSTEL KILIAN; KOLONAT UND TOTNAN

Kollekte: Anliegen des H. Vaters
Ro 8:45 Hochamt für unsere Pfarrgemeinde -  für 2. Seelenamt f. Dr. Guido Ruckert / Albrecht 

Sendelbach / Klaus Patzelt, Klaus Sendelbach u. Eltern            Eine-Welt-Verkauf
Ur 8:45 Wort-Gottes-Feier 
Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier
Bi 10:15 Hochamt für unsere Pfarrgemeinde - für Frieda u. Eduard Rapps; Regina u. Felix Liebler u. verst. 

Angeh. / (L) Heinrich u. Luise Liebler u. Ang. / Ludwig u. Maria Rapps / Pfr. Karl Roth, Schwester 
Hardfriedes u. Herina / Franz Eigl u. Angeh. / Pfarrer Karl Roth u. Angeh. / Elsa, Gustav u. 
Hermann Schäffer / Edgar Keidel, Eltern u. Schwiegereltern; Margarete Hartmann; Erich 
Wunderlich / Familien Schebler und Lannig u. alle Angeh.

Ur 13:30 Rosenkranz

Dienstag 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria

Ka 18:30 Rosenkranz für die persönlichen Anliegen jedes Einzelnen
Ur 19:00 Hl. Messe - für Karl u. Anna Hofmann / Helmut Hart, Eltern u. Schwiegereltern / Ludwig, Pauline u.

August Greser / f. alle armen Seelen

Mittwoch 06.07. Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis

Ur 19:00 bis 20:00 Uhr Stille Anbetung
Ro 19:00 Hl. Messe - für 3. Seelenamt f. Antonia Dümig / Edmund u. Maria Herrmann u. verstorbene 

Angehörige

Donnerstag 07.07. Hl. Willibald

Bi 14:00 Rosenkranz für alle Kranken, dass Christus ihre physischen u. seelischen Leiden lindern möge
Ka 18:00 Hl. Messe zu Ehren der Frankenapostel Kilian, Kolonat, Totnan - für Hans Riedmann, alle 

Angehörige
Ro 18:30 Rosenkranz zum Hl. Herzen Jesu
An 19:00 Hl. Messe - für Hilde, Georg u. Christine Dotzel, Heinrich u. Genoveva Arnold, Pfr. Josef Dotzel, 

Pfr. Albert Gliesche, Pfr. Josef Worsch, Jadwiga u. Simon Dolny

Freitag 08.07. Freitag der 14. Woche im Jahreskreis

Bi 19:00 Hl. Messe - für für verstorbene Angehörige / Ludwig Stegerwald u. Angeh. / Paul u. Herta 
Stegerwald; Amalie u. Richard Hörning, Günter Neder

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g   Nr. 6
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“

vom  27.06.2016   bis  24.07.2016  



Samstag 09.07. Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten

Ur 14:30 Tauffeier von Marie Vogel
Ro 18:30 Vorabengottesdienst für unsere Pfarrgemeinde

Sonntag 10.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ur 8:45 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für zum 35-jährigen Bestehen der Grashoppers, lebende u. 
verstorbene Mitglieder / Josef u. Hedwig Eyrich, Michael u. Perpetua Koch u. verstorbene 
Angehörige / Lina u. Adam Weis (L) / Rudi Stamm u. verstorbene Angehörige / Leonhard Hepp u. 
verstorbene Angehörige / Rosa u. Edmund Hupp u. verstorbene Angehörige / Maria Kasamas u. 
verstorbene Angehörige

Bi 8:45 Wort-Gottes-Feier
Ka 10:15 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für Ruprecht Schmelz (Jahrtag), verst. Angehörige / Luise 

(Jahrtag) u. Oskar Herrmann, Albrecht Herrmann, lebende u. verstorbene Angehörige / Monika, 
Viktoria u. Karl Laudenbacher, Genoveva u. Hubert Hartmann, alle Angehörige

An 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ka 10:15 Kinder-Gottesdienst im Kindergarten
Ur 13:30 Rosenkranz

Dienstag 12.07. Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis

Ka 18:30 Rosenkranz für alle Kranken und Schwerkranken, dass sie Linderung oder Heilung erhalten
Ur 19:00 Hl. Messe - für Hedy Streitenberger u. Eltern / Emma Sendelbach (J) / Frieda u. Eugen Ehehalt u. 

verstorbene Angehörige / Ernst Strohmenger u. Angehörige

Mittwoch 13.07. Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis

Ur 19:00 bis 20:00 Uhr Stille Anbetung

Donnerstag 14.07. Hl. Kamillus v. Lellis

Bi 14:00 Rosenkranz für alle Priester u. Ordensleute, dass sie lebendige Zeichen der Liebe Christi seien
Ro 14:30 Krankenkommunion
Ka 18:00 Hl. Messe - für Paul Kuhn, verst. Angehörige
Ro 18:30 Rosenkranz für alle Ehepaare, dass sie in Liebe und Treue zueinander stehen
An 19:00 Hl. Messe - für Helene u. Willi Hain u. Angehörige, Anna u. August Mistler
PG 20:00 Genießerabend im Pfarrhaus Birkenfeld mit Pfarrvikar Klaus Weber

Freitag 15.07. Hl. Bonaventura

Ka 9:30 Krankenkommunion
Bi 19:00 Hl. Messe

Samstag 16.07. Gedenktag Unserer Lieben Frau a.d. Berge Karmel

Bi 18:30 Vorabendgottesdienst für unsere Pfarrgemeinde anschl. Prozession und Einweihung der 
Wendelinuskapelle - für Verstorbene der Familien Fischer, Flasch u. Bauer / (L) Erwin u. Maria Lang
u. Ang. / Karl Konrad u. Angeh. / Edmund u. Maria Lang, Eltern u. Schwiegereltern / Klaus Hörning 
u. Großeltern

Sonntag 17.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

An 8:45 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für 3. Seelenamt f. Thomas Schreck / nach Meinung / 
Günter Oehring

Ro 8:45 Wort-Gottes-Feier
Ur 9:30 Kirchenpatrozinium Maria vom Berge Karmel - Hochamt mit Aufnahme der Neumitglieder in 

die Skapulierbruderschaft - Ortsumgang - für Sigmar Nickel, Ludwig (J) u. Ilse Nickel, Maria u. 
Rudolf Sendelbach / Josef u. Hedwig Leininger, Eltern u.Schw.-Eltern u. Günter Hauf / Maria (J) u. 
Emil (J)  Müller, Hugo Öhrlein u. Geschwister / Joachim, Heinz u. Nisa Fleischmann u. Angehörige / 
Roman, Konrad u. Maria Albert u. Michael Braun / Edi Teubert u. Angehörige 

anschl. Pfarrhoffest
Ka 10:15 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde - für 3. Seelenamt für Erika Schmitt / zur Danksagung / Hubert 

Hart (J), Eltern, Schwiegereltern u. Anverwandte / 2. Seelenamt für Oskar Herrmann / Emil (Jahrtag)
u. Elfriede Herrmann, lebende u. verstorbene Angehörige

Ur 13:30 Rosenkranz

Dienstag 19.07. Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis

Ka 18:30 Rosenkranz um Respekt für die Frauen, dass Sie auf der ganzen Welt geachtet werden
Ur 19:00 Hl. Messe - für Verstorbene d. Fam. Barthel und Droll / Verstorbene d. Fam Seim und Greß / Georg 

Öhring (J), Eltern u. Schwiegereltern / f. alle armen Seelen

Mittwoch 20.07. Mittwoch der 16. Woche im Jahreskreis

Bi 13:30 Sommerfest der Senioren im Pfarrsaal
Ur 19:00 bis 20:00 Uhr Stille Anbetung
Ro 19:00 Hl. Messe - für Rita Eyrich, Eltern, Artur Kunkel u. Zorn



Donnerstag 21.07. Hl. Laurentius v. Brindisi

Bi 14:00 Rosenkranz , dass Christen dazu beitragen, die Leiden in den ärmsten Ländern zu lindern
Ka 18:00 Zeit beachten!! - Hl. Messe - für Josef Roth, Kurt u. Irmgard Schürger, alle Angehörige
Ro 18:30 Rosenkranz für alle Kranken, dass Christus ihre physischen u. seelischen Leiden lindern möge
An 19:00 Hl. Messe - für Hilde, Georg u. Christine Dotzel, Heinrich u. Genoveva Arnold, Agnes u. Frieda 

Popp

Freitag 22.07. Hl. Maria Magdalena

Bi 19:00 Hl. Messe - für verst. Angeh. / Manfred u. Elisabeth Schäffer, Eltern u. Angeh.

Samstag 23.07. HL. BRIGITTA VON SCHWEDEN

Ur 10:00 Hl. Messe - für zur Danksagung u. Verstorbene d. Fam. Hart u. Sendelbach
Bi 14:00 Trauung - für Brautamt mit Trauung von Carolin Margit Lang und Fabian Karl-Heinz Lang
Bi 18:30 Vorabendgottesdienst für unsere Pfarrgemeinde - für Emilie u. Georg Schebler; Kurt u. Rudi 

Heppenstiel u. Eltern u. Angeh. / (S) Elsa, Karl u. Bruno Seubert / Otto Kaufmann / Elsa u. Hermann
Meining u. Angeh.

Sonntag 24.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS

An 8:45 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde
Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ro 10:15 Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde
Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier
Ur 13:30 Rosenkranz

PG > Am 28. Juni sind die Pfarrbüros geschlosen. 

An/Ro/Ur 12.07.2016 - Annahmeschluss von Messbestellungen für die nächste 
Gottesdienstordnung.

Ro > Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 28. Juni um 14:00 Uhr 
bei „Lore“

PG > Ökumenische Familienwallfahrt 2016 am 2. Juli in Retzbach. Näheres 
siehe Aushang in der Kirche.

Ur > Herzliche Einladung zum Pfarrhoffest am 17. Juli in Urspringen. Nach 
dem Hochamt mit Ortsumgang - gemütliches Beisammensein - 
Frühschoppen - Mittagessen - Kaffee und Kuchen - Steak und Bratwurst vom
Grill. Über viele Besucher freuen sich Pfarrgemeinderat und 
Kirchenverwaltung.

Seelsorge: Pfr. Dolny Mariusz, Pfr. Weber Klaus, Pastoralreferent Behr Rainer
Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 16.00 Uhr bis18.00 Uhr 
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel. 09396/380 Fax 09396/2257, E-Mail: pfarrei.urspringen@bistum-wuerzburg.de

Kath. Pfarramt St. Vitus, Karbach - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 16.00 Uhr bis17.00 Uhr

Tel. :09396/380 Fax:09396/2257, E-Mail: pfarrei.karbach@bistum-wuerzburg.de
Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Tel. :09398/265, E-Mail: pfarrei.birkenfeld@bistum-wuerzburg.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel.: 09391/2700

mailto:pfarrei.urspringen@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.karbach@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.karbach@bistum-wuerzburg.de


Arzt- und Apothekendienstplan 2016 
 

 
 

TAG DATUM ÄRZTE APOTHEKEN 

Samstag 25.06.2016 Notruf 116 117 Laurentius-Apotheke, Markth. 

Sonntag 26.06.2016 Dr. Busch-Schmitt Schloß-Apotheke, Remlingen 

Mittwoch 29.06.2016 Dr. Busch-Schmitt Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 02.07.2016 Dr. Frenzel Valentinus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 03.07.2016 Praxis Haralanova-Ilieva Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Mittwoch 06.07.2016 Praxis Haralanova-Ilieva Hubertus-Apotheke, Lohr 

Samstag 09.07.2016 Dr. Böhme Marien-Apotheke, Lohr 

Sonntag 10.07.2016 Praxis Liman Spessart-Apotheke, Marktheid. 

Mittwoch 13.07.2016 Praxis Liman Buchen-Apotheke, Lohr 

Samstag 16.07.2016 Dr. Müller-Scholden Hubertus-Apotheke, Marktheid. 

Sonntag 17.07.2016 Dr. Vaaßen Adler-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 20.07.2016 Dr. Vaaßen Schloß-Apotheke, Remlingen 

Samstag 23.07.2016 Dr. Pullmann Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 24.07.2016 Praxis Riesterer-Hemm Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 27.07.2016 Praxis Riesterer-Hemm Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Samstag 30.07.2016 Dr. Wirr Hubertus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 31.07.2016 Dr. Rupertus-Wehner Laurentius-Apotheke, Marktheid. 

Mittwoch 03.08.2016 Dr. Rupertus-Wehner Spessart-Apotheke, Marktheid. 

Samstag 06.08.2016 Dr. Heinkel-Wunn Buchen-Apotheke, Lohr 

Sonntag 07.08.2016 Praxis Lamott Valentinus-Apotheke, Lohr 
 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Ärzte: 
 
Dr. med. Albert Edwin, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5   Tel. 09391/98170 

Bender Martin, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35b    Tel. 09391/9199936 

Dr. med. Böhme Matthias, Marktheidenfeld, Würzburger Str. 16  Tel. 09391/4334 

Dr. med. Brack Michael, Urspringen, Kirchstr. 3    Tel. 09396/99930 

Dr. med. Busch-Schmitt Gudrun, Markth., Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med. Frenzel Thomas, Marktheidenfeld, Frankenstr. 7  Tel. 09391/3444 

Freye Renate, Michelrieth, Am Kohlersberg 7    Tel. 09394/995350 

Dr. Göbel-Sauterleute Birgit, Marktheidenfeld, Marktplatz 9  Tel. 09391/6200 

Dr. med. Günther Sabihan, Kreuzwertheim, Kaffelsteinweg 1 c  Tel. 09342/6200 

Haas Andreas, Esselbach, Seewiese 9     Tel. 09394/99994 

Haralanova-Ilieva, Borislava, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med. Heinkel-Wunn Karen, Marktheidenfeld, Marktplatz 1  Tel. 09391/5823 

Dr. med. Heller Klaus, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31   Tel. 09391/4810 

Dr. med. Hietkamp Silke, Marktheidenfeld, Baumhofstr. 5a  Tel. 09391/6681 

Dr. Hildenbrand-Nixdorf Caroline, Markth., Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med Hock Bruno, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35  Tel. 09395/997076 
 
 
 
 



 
 
 

Dr. med. Kaiser-Pfaff Barbara, Marktheidenfeld, Marktplatz 1  Tel. 09391/5823 

Dr. med. Kulzer Peter H.-J., Marktheidenfeld, Untertorstr. 1  Tel. 09391/98860 

Lamott Gerlinde, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31    Tel. 09391/4810 

Liman Holger, Marktheidenfeld, Frankenstr. 7    Tel. 09391/3444 

Dipl.-Med. Matthes Roland, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a  Tel. 09391/1022 

Dr. med. Müller-Scholden Joachim, Markth., Würzburgerstr. 16 Tel. 09391/4334 

Dr. med. Pullmann Josef, Hauptstr. 10, 97840 Hafenlohr,  Tel. 09391/1283 

Dr. med. Riesterer-Hemm Gertraud, Luitpoldstr. 27,    Tel. 09391/9196470 

Dr. med. Rupertus-Wehner Heidi, Lengfurt, Theodor-Heuss-Str. 35 Tel. 09395/997081 

Dr. med. Schreck Karl-Heinz, Esselbach, Seewiese 4   Tel. 09394/2244 

Vaaßen, Wilfried, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35   Tel. 09395/997076 

Väth, Elke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a    Tel. 09391/8106162 

Dr. med. Warsitz Torsten, Marktheidenfeld, Untertorstr. 1  Tel. 09391/98860 

Dr. med. Wirr, Michelrieth, Löwensteinstraße 15    Tel. 09394/995350 

Dr. med. Witzany Peter, Marktheidenfeld, Marktplatz 9   Tel. 09391/6200 

Dr. med. Zieher Stephan, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98170 
 
 
 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
 

Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 

Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 

Apotheke Lengfurt, Markt Triefenstein, Friedrich-Ebert-Str. 36 Tel. 09395/251 

Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 

Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 

Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 

Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 

Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 

Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 

Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstraße 31   Tel. 09391/2550 

Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 

Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 

Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 

Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 

Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 

Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 

Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 
 
 


